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Foto-Hörgeschichte * / ***
Kopiervorlage Lektion 10

Ioanna: Hahaha! Sehr witzig.

Doktor: Na, dann kommen Sie mal mit!

Doktor: Bitte machen Sie das Auge mal 
ganz weit auf. Wieder zu. Und nochmal 
auf. Können Sie ganz normal sehen?

Ioanna: Ja …

Doktor: Das ist gut. Stehen Sie auf und gehen Sie jetzt 
mal ein paar Schritte. So, stehen bleiben. Mal ein Bein 
hoch. Gut, jetzt das andere Bein hoch. Und jetzt: beide 
Beine hoch. Nein, Quatsch! 

Doktor: Also, ich denke, das war Glück 
im Unglück: Sie haben ein blaues Auge, 
das ist alles. 

Ioanna: Und was macht man da?

Doktor: Kühlen Sie das Auge. Und gehen Sie gleich ins 
Bett. Sie brauchen Ruhe. Haben Sie Schmerztabletten  
zu Hause?

Ioanna: Nein, ich glaube nicht.

Doktor: Da haben Sie schon mal zwei.

Ioanna: Danke …

Doktor: Also dann: Tschüs und gute Besserung.

Ioanna: Vielen Dank! Tschüs!

Ioanna: Lara, ich bin fertig! 

Lara: Aha. Und was hat er gesagt?

Ioanna: Es ist nur ein blaues Auge.

Lara: Aha …

Ioanna: Das Auge sieht ja so schrecklich aus! Sag mal 
Lara, was machst du da eigentlich? 

Lara: Na?!

Ioanna: Nein! Lara! 

Lara: Was ist? Hast du was gegen Partnerlook?

Lara / Ioanna: „Gute Nacht schöne 
Frau, unsere Augen sind so blau!“- 
„Unsere Augen sind so blau – so blau 
– so blaublaublaublaublau!“
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Unsere Augen sind so blau.

Ioanna: Was? So spät schon? Oje! Die S-Bahn 
fährt nicht mehr.

Lara: Komm, gehen wir zu Fuß!

Ioanna: Ein Nachtspaziergang?

Lara: Ja! Das ist doch toll!

Lara: Er hat immer so getanzt: „Küss die Hand, 
schöne Frau, deine Augen sind so blau …!“ 

Ioanna:  Aaahh!

Lara: Ioanna! Was ist?!

Ioanna: Ooh, mein Auge! Mein Auge tut so weh!

Lara: Zeig mal! Oh je! Du Arme! Willst du zum Arzt gehen?

Ioanna: Nein, nein. Es geht sicher gleich wieder. 

Lara: Komm! Ich weiß, wo wir hingehen. 

Lara: Siehst du: die Krankenhaus-Notauf-
nahme hat Tag und Nacht geöffnet. Hier 
war ich schon mal mit Sofie und Lili. 

Mitarbeiterin: Guten Abend!

Lara / Ioanna: Guten Abend!

Mitarbeiterin: Oje! Was ist denn hier passiert?

Lara: Meine Freundin hatte leider einen kleinen Unfall. 
Ihr Auge tut weh.

Mitarbeiterin: Da drüben im Wartebereich können Sie 
sich hinsetzen. Ihre Freundin soll bitte das Formular 
ausfüllen, ja?

Lara: Okay. 

Ioanna: Du, sag mal: Sieht es wirklich so 
schlimm aus?

Lara: Ähm, warte! Da, sieh selbst!

Ioanna: Das ist nicht wahr, oder? 

Doktor: Meinert, hallo! 

Lara / Ioanna: Hallo!

Doktor: Na, das sieht ja schick aus! 



118

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 2

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 2 | Lehrerhandbuch | 978-3-19-081087-1 | © Hueber Verlag 2020

A1 **
Kopiervorlage Lektion 10

„Was tut Ihnen weh?“ / „Was tut dir weh?“

das Auge die Augen die Brust der Bauch

der Fuß die Füße der Hals der Rücken

die Hand die Hände das Ohr die Ohren

der Kopf der Mund der Arm die Arme

das Bein die Beine die Nase der Finger
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D 3 *
Kopiervorlage Lektion 10

der Absender

die Straße, die Hausnummer

die Postleitzahl, der Ort

der Empfänger

die Straße, die Hausnummer

die Postleitzahl, der Ort

der Betreff

die Anrede

der Text

der Gruß

die Unterschrift

 

 Krankmeldung / Kind krank

Eine Krankmeldung
Schreiben Sie.
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E 3 ***
Kopiervorlage Lektion 10

Arzttermin
Rufen Sie beim Zahnarzt an. Sie 
wollen einen Termin für morgen 
Vormittag. Sie haben starke 
Schmerzen.

Arzttermin
Sie arbeiten in einer Arztpraxis. 
Morgen Vormittag ist kein Termin 
mehr frei. Morgen Nachmittag und 
übermorgen Vormittag sind noch 
Termine frei. 

Termin beim Vermieter
Rufen Sie bei Herrn Meyer an. Sie 
haben die Wohnungsanzeige in der 
Zeitung gelesen und möchten die 
Wohnung sehen. Sie wollen einen 
Termin am Samstagvormittag.

Termin beim Vermieter
Sie haben eine Wohnung und 
möchten sie vermieten. Am Samstag 
kommen viele Leute. Sie haben nur 
noch einen Termin um 16.15 Uhr 
frei.

Termin beim Kinderarzt
Rufen Sie beim Kinderarzt an. Ihr 
Sohn hat hohes Fieber. Sie möchten 
sofort vorbeikommen.

Termin beim Kinderarzt
Sie arbeiten beim Kinderarzt. Der 
Arzt ist noch nicht in der Praxis. Die 
Sprechstunde beginnt um 15 Uhr.

Termin bei der Agentur für Arbeit
Rufen Sie bei der Agentur für Arbeit 
an. Sie möchten einen Termin für 
diese Woche. Sie suchen dringend 
Arbeit.

Termin bei der Agentur für Arbeit
Sie arbeiten bei der Agentur für 
Arbeit. Sie haben diese Woche 
keinen Termin mehr frei. In zwei 
Wochen haben Sie noch freie 
Termine.

Termin beim Damenfriseur
Sie rufen im Friseursalon an. 
Sie möchten einen Termin für 
Samstagvormittag. Ihre Freundin 
heiratet am Samstagnachmittag 
um 14.00 Uhr.

Termin beim Damenfriseur
Sie sind Friseurin im Salon Kopfputz. 
Sie haben am Samstag nur noch 
einen Termin um 7.30 Uhr frei.

Termine machen




